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Kinder- und Jugendring Sachsen-Anhalt verurteilt Äußerungen 

Böhmers 
 
Magdeburg. Der Kinder- und Jugendring Sachsen-Anhalt (KJR LSA) verurteilt scharf 
die Äußerungen von Ministerpräsident Wolfgang Böhmer in seinem Focus-Interview 
vom 24. Februar. "Auch wenn bestimmte Bemerkungen im Zusammenhang des 
Gesprächs gesehen werden müssen, ist die Grundaussage des Ministerpräsidenten 
mehr als fragwürdig.", kritisiert KJR-Vorsitzender Rolf Hanselmann. Der pauschale 
Vorwurf der "leichtfertigeren Einstellung zu werdendem Leben in den neuen Ländern" 
muss auf alle jungen Menschen Sachsen-Anhalts, vor allem aber auf diejenigen in 
familiärer Verzweiflung und sozialer Not schlicht beleidigend wirken, so Hanselmann. 
 
Ebenso kritisch sieht der Kinder- und Jugendring Böhmers undifferenzierte 
Vorhaltung mangelnder individueller Verantwortung. Rolf Hanselmann dazu: 
"Unserer Erfahrung nach engagieren sich tausende junger Menschen in unserem 
Land und übernehmen auch weit über ihre familiären Rahmen hinaus 
Verantwortung." In den vergangenen Jahren haben sich z.B. 10.200 Sachsen-
Anhalter in ihrer Freizeit zum Jugendleiter ausbilden lassen, um ehrenamtlich in der 
Zivilgesellschaft aktiv zu sein. Sachsen-Anhalt belegt damit bundesweit den vierten 
Platz. Auch dies zeigt deutlich die Fehlinterpretation des Ministerpräsidenten. 
 
"Sachsen-Anhalt braucht junge Menschen. Das weiß niemand besser als Herr 
Böhmer. Sie durch unqualifizierte und auf individuellen Einzelerfahrungen 
basierenden Äußerungen zu verprellen, ist nicht nur schädlich für einen Politiker, 
sondern auch für unser Land. Auch wenn der Ministerpräsident jetzt mit halbherzigen 
Klarstellungen zurückrudert, wäre eine Entschuldigung an die jungen Mütter und 
Väter in Sachsen-Anhalt mehr als angebracht. Für eine sachliche 
Fachauseinandersetzung über und mit jungen Menschen und deren Familienplanung 
steht der KJR LSA der Politik gern als kompetenter Gesprächspartner zur 
Verfügung.", erklärt Hanselmann. 
 
 
 
Der Kinder- und Jugendring Sachsen-Anhalt ist der Zusammenschluss der 
landesweit tätigen Jugendverbände unseres Bundeslandes. Als Interessenvertretung 
für Kinder und Jugendliche macht er sich stark für positive Lebensbedingungen für 
junge Menschen und ihre Familien sowie eine kinder- und familienfreundliche Umwelt 
und kümmert sich um die Bildung und Qualifizierung von Aktiven in 
Jugendverbänden. 
 


